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den Punkt. Auch Tohir Zarifbekov
(bis 66 kg) lag erst zurück, gehen,
holte mit zwei hohen Wertungen
aber die 3:2-Führung.
Im zweiten Durchgang wieder-

holte Linus Schreiber seine Leis-
tung und holte den vierten Punkt
für die JKG. Paul Schreiber, der
Marcell Meyer ersetzte, lag lange in
Führung, landete aber kurz vor
Schluss im Haltegriff. Bis 73 kg
musste Sebastian Neuser nach wer-
tungsloser Kampfzeit ins „Golden
Score“, daserunglücklichverlor. Ju-
lian Wessling fuhr den fünften
Punkt ein, weil sein Gegner disqua-
lifiziert wird. Tohir Zarifbekov
konnte alles klar machen, doch er
holte den Rückstand nicht auf.

Gegen Bochum zwang Linus
Schreiber denNiederländer Chirco
zu zwei Passivitätsstrafen, geriet
aber trotzdem in Rückstand und
verletzte sich auch noch am Knie.
Meyer siegte gegen Föhring mit
einem Schulterwurf. Sebastian
Neuser ließ den zweiten Gegen-

Überzeugende Leistungen: Julian
Wessling (links). VEREIN

punkt zu, während Wessling eine
Klasse für sich war, auch den Bo-
chumer besiegte. Zarifbekov ver-
letzte sich und wird wohl länger
ausfallen. Die JKG ging mit einem
2:3-Rückstand in den zweiten
Durchgang, in dem zwei Gewichts-
klassen unbesetzt blieben. Meyer
donnerte seinen 125 kg schweren
Gegner auf die Matte, Wessling ge-
wann diesmal nach 24 Sekunden,
verkürzte für die JKG auf 4:5, doch
Nick Becker konnte die Niederlage
letztlich nicht verhindern.
AmSamstag genießen die Judoka

Heimrecht. Gegner sind ab ca. 17
Uhr im Sportzentrum Büscher-
grund in Freudenberg TV Dell-
brück und PSVHerford II. bs/lgr

Tolles Comeback
mitmehr als

100Meldungen
Schwimm-Wettkämpfe
ein starker Auftakt
zum „Giller 2023“

Dahlbruch.Mitüber100Meldungen
und 92 Sportlern, die letztlich auf
die Startblöcke geklettert sind, hat
das Gillerschwimmen sein Come-
back beim Bergturnfest 2023 gefei-
ert. Der Auftakt, ausgetragen im
Hallenbad in Dahlbruch stets eine
Wochevorder dreitägigenGroßver-
anstaltung auf der Ginsberger Hei-
de, konnte 2020 und 2021 wegen
derAuswirkungen derCorona-Pan-
demie nicht stattfinden. Im Vorjahr
waren die Mehrkampf-Wettbewer-
be abgesagt worden, weil sich nur
ein Schwimmer angemeldet hatte.
„So viele Teilnehmer hatten wir

seit vielen Jahren nicht mehr“, freu-
te sich Jan Strackbein vomAusrich-
ter TV Allenbach bei der Siegereh-
rung vor der Schwimmhalle. Ge-
meldet hatten sechs Vereine: TuS
AdH Weidenau (12 Siege), TV Al-
lenbach (6), SVNeptun Siegerland,
TVE Netphen, TG Grund (alle 1)
und der TV Kreuztal. cl

Die Sieger im Überblick
Dreikampf
Männliche Jugend E (zwei 50-m-Strecken, 10
m Tauchen): Till Strackbein (TV Allenbach)
8,575 Punkte.
Männliche Jugend D (zwei 50-m-Strecken, 10
m Tauchen): Mattis Junker (TuS AdH Weide-
nau) 15,622.
Männliche Jugend C (eine 100-m-Strecke,
eine50-m-Strecke,15mTauchen):KovalVolo-
dymyr (TV Allenbach) 9,843.
Männliche Jugend B (eine 100-m-Strecke,
eine50-m-Strecke,15mTauchen): LukasWei-
nert (SV Neptun Siegerland) 17,841.
Weibliche Jugend E (zwei 50-m-Strecken, 10
m Tauchen): Linnea Junker (TuS AdH Weide-
nau) 9,300.
Weibliche Jugend D (zwei 50-m-Strecken, 10
m Tauchen): Karolin Krämer (TuS AdH Weide-
nau) 18,510.
Weibliche Jugend C (eine100-m-Strecke, eine
50-m-Strecke, 15 m Tauchen): Mara Klump
(TuS AdHWeidenau) 23,690.

Weibliche Jugend B (eine100-m-Strecke,eine
50-m-Strecke, 15 m Tauchen): Emmi Liara
Schneider (TuS AdHWeidenau) 27,578.
Weibliche Jugend A (eine100-m-Strecke,eine
50-m-Strecke, 25 m Tauchen): Sophia Holz-
mann (TuS AdHWeidenau) 17,716.
Männer I (zwei 50-m-Strecken, 15 m Tau-
chen): Louis Owie (TuS AdH Weidenau)
32,978.

Zweikampf
Männer II (eine 50-m-Strecke, 15m Tauchen):
Henning Krämer (TV Allenbach) 15,849.
Männer IV (eine 50-m-Strecke, 15 m Tau-
chen): Markus Schneider (TVE Netphen)
18,222.
Männer V (eine50-m-Strecke, 15mTauchen):
Martin Hamacher (TV Allenbach) 11,092.
Männer VII (eine 50-m-Strecke, 15 m Tau-
chen): Michael Haas (TuS AdH Weidenau)
12,309.
Männer VIII (eine 50-m-Strecke, 15 m Tau-
chen): Bernd Tominac (TuS AdH Weidenau)
13,952.
Männer X (eine50-m-Strecke, 15mTauchen):
Erich Neuhaus (TG Grund) 10,492.

Dreikampf
Frauen I (zwei 50-m-Strecken, 10mTauchen):
Tamina Hilscher (TuS AdHWeidenau) 26,944.

Zweikampf
Frauen II (zwei 50-m-Strecken, 10 m Tau-
chen): Friederike Haß (TV Allenbach) 20,149.
Frauen III (eine 50-m-Strecke, 10m Tauchen):
Kathrin Kramer (TuS AdHWeidenau) 14,872.
Frauen IV (eine 50-m-Strecke, 10mTauchen):
Rosi Junker (TuS AdHWeidenau) 15,368.
Frauen V (eine50-m-Strecke,d10mTauchen):
Silke Schütz (TV Allenbach) 7,618.

Mara Klump (links) wird als „Gil-
ler“-Siegerin im Dreikampf der
weiblichen Jugend C mit einer Me-
daille geehrt. CARSTEN LOOS

Judoka bringen zumindest einen Punktmit
Oberliga NRW: Aufsteiger JKG Siegerland ist vom Verletzungspech gebeutelt. Samstag Heimwettkampf

Bochum. Mit einem Punkt kehrten
die Siegerländer Judoka vom ersten
Oberliga-Kampftag ausBochumzu-
rück. Ausfälle, die durch Ersatz-
kämpferkompensiertwerdenmuss-
ten, und zwei Verletzungen ließen
nicht mehr als ein 5:5 gegen die Ju-
do-Giants Ibbenbüren und die 4:6-
Niederlage gegen PSV Bochum zu.
Gegen Ibbenbüren brachte Linus

Schreiber (bis 81 kg) den Aufsteiger
in Führung. Schnell lief Schwerge-
wichtler Marcell Meyer einem
Rückstand hinterher, den er nicht
mehr aufholen konnte. Bis 73 kg
wurde Nick Becker gekontert. Ju-
lianWessling (bis 90 kg) holte nach
der Waza-ari-Führung durch Cevin
Börgel mit einem Schenkelwurf

Frederik
Wehner ist
Vizemeister

Einige Klassensiege
beim Westfälischen
5-km-Straßenlauf

Oelde. Frederik JonasWehner wur-
de am Samstag in Oelde bei den
Westfälischen Straßenlauf-Meister-
schaften über 5 km Vizemeister.
Der 23-jährige Alchener, der seit
Jahren fürdiebenachbarteSGWen-
den startet, überzeugte, trotz fast 32
Grad, auf dem Innenstadt-Kurs mit
einer starken Zeit von 15:02 min.
Mit dieser persönlichenBestzeit lag
er nur sechs Sekunden hinter dem
neuenMeister, dem 29-jährigen Tri-
athlon-erfahrenen Leonard Arnold
(SC Hagen-Wildewiese) mit 14:56
min., aber dicht bedrängt von dem
Drittplatzierten Sascha van Staa
(LCRapidDortmund) in15:03min.
Der 42-jährige Wilgersdorfer Lauf-
sport-Routinier Markus Mocken-
haupt (SG Wenden) kam als guter
Gesamt-Neunter (zugleich 1./M40)
in 16:17 min. ins Ziel.
Die 1.Westfälischen Straßenlauf-

meisterschaften wurden auf einem
2,5 km langen Innenstadtkurs mit
einigen Kopfsteinpflaster-Passagen
im Rahmen des 24. Oelder City-
Laufs mit Start und Ziel auf dem
Marktplatz ausgetragen. Trotz der
hochsommerlichen Verhältnisse
wurdedieVeranstaltungvonderBe-
völkerung gut angenommen, die für
eine gute Stimmung sorgten.
Schnellster aus dem Laufteam

des TuSDeuzwar Christian Becker
(42) als Gesamt-25. (2./M40) in
17:33 min., Lauf-Abteilungsleiter
StefanBrockfeld (57)wurde42. (1./
M55) in 18:32 min., dicht gefolgt
vom Eiserner Andreas Senner (54)
in 18:34 min. als 44. (1./M50), Dr.
Andreas Rottler (56) rundete das
starke Deuzer Ergebnisbild als 52.
(2./M55) mit 19:12 min. ab. Nicht
gut lief es dagegen für einen weite-
ren Deuzer: Holger Natzke (M65)
musste verletzungsbedingt nach
einer Runde aufgeben. Der TuS
Deuz gewann außerdem die Mann-
schaftswertung der M50/55 56:07
min. klar vor dem Gastgeber-Trio
LVOelde (1:01:45Std.).Der 65-jäh-
rige Netphener „Dauerbrenner“
Michael Kämpfer (LG Kindelsberg
Kreuztal) wurde 80. in 21:23 min.
(3./M65) im Feld der 135 Läuferin-
nen und Läufer aus 32 Vereinen.
Lange ausruhen gilt übrigens

nicht: Bereits am Freitagabendwer-
den viele auch beim Gillerlauf wie-
der am Start stehen. khm

Oberliga West

1. Köln-Süd B. 2 2 0 0 14:6 4
2. PSV Duisburg 2 2 0 0 12:8 4
2. PSV Bochum 2 2 0 0 12:8 4
4. PSV Herford 2 2 1 0 1 11:9 2
4. TV Dellbrück 2 1 0 1 11:9 2
6. Ibbenbüren 2 0 1 1 9:11 1
6. Siegerland 2 0 1 1 9:11 1
8. JC Bottrop 2 2 0 0 2 7:13 0
9. ESV Olympia Köln 2 0 0 2 5:15 0

Da kommt bestimmt wieder richtig Freude auf: Für den 20. Siegerländer AOK-Firmenlauf mit Start und Ziel am Mittwoch auf dem Bismarck-
platz in Weidenau ist einmal mehr auch bestes Wetter vorhergesagt. KAI OSTHOFF

BestesWetter hat sich angesagt
Am Mittwoch steigt die größte Breitensportveranstaltung der Region: Schüler- und Firmenlauf

Siegen.Es hat sich bestes, ja optima-
les Wetter angesagt für die größte
Breitensportveranstaltung in der
Region: Am Mittwoch steht Siegen
ganz im Zeichen des (Lauf)-Sports.
Am Vormittag tummeln sich mehr
als 6.000 Schülerinnen und Schüler
aus 40 Schulen auf dem Weidenau-
erBismarckplatz, umab9.30Uhr in
verschiedenen Startgruppen die
Laufstrecke in Angriff zu nehmen.
Und für den 20. Siegerländer AOK-
Firmenlauf am Abend liegen rund
8.500 Meldungen aus Firmen und
mehr als 300 Meldungen für indivi-
duelle Starts vor, die vom 14. bis 20.
Juni und in aller Welt möglich sind.
Die monatelangen Vorbereitun-

gen sind bis auf Details abgeschlos-
sen, steht dem aktiven und passiven
Vergnügen auch deshalb nichts im
Weg, weil rund 500 Personen in die
Organisation eingebunden sind.
„Die professionellen Teams der
Dienstleister und die vielen Helfe-
rinnen und Helfer arbeiten dafür,
dass es zwei große Feste werden“,
freut sich Orga-Chef Martin Hoff-
mann, der sich bei allen bedankt,
„die solch einen Tag möglich ma-
chen.“ Die Gesamtschule Eiserfeld
unterstützt den Schülerlauf mit
rund 100 Helferinnen und Helfern,
aber auch DRK, THW, ADFC, die
Helferinnen undHelfer von :anlauf
sowie die Vertreter des Kreises, der
Stadt, Sponsoren und andere Insti-

tutionen sind seit vielen Jahren in
bewährter Manier involviert.
Bereits beim Volksbank-Schüler-

lauf steht der Teamgedanke an ers-
ter Stelle. „Die sehr gute Stimmung
der vergangenen Jahre zeigt, dass
die Idee aufgenommen wurde und
dieses Event mehr ist als ein großes
Schulsportfest“, sagt Hoffmann,
„der Schülerlauf bietet eine gute
Möglichkeit, das Gemeinsame des
Schulsports herauszustellen - unab-
hängig von Herkunft, Schulbildung
und körperlichen Handicaps he-
rauszustellen.“ Das Rahmenpro-
gramm beginnt um 9 Uhr und geht
bis 13 Uhr. Es umfasst Live-Musik,
Jonglage, ein Projekt der Linden-
schule, Sportvorführungen und ein

Angebot des Kreissportbundes Sie-
gen-Wittgenstein für Grundschüler.
Am frühen Nachmittag wird Ru-

he einkehren auf dem Bismarck-
platz - allerdings nur kurz, denn
schon wenige Stunden später berei-
tet sich alles auf den Firmenlauf vor,
der in diesem Jahr seinen 20. Ge-
burtstag feiert. Trotz der sich ab-
zeichnenden hohen Temperaturen
am Mittwochabend macht es Sinn,
sich beim Aufwärmprogramm zu
lockern und zu stretchen, umunter-
wegs keine böse muskuläre Überra-
schung zu erleben. Um 19Uhr folgt
die Startaufstellung, exakt eine hal-
be Stunde später setzt sich der bun-
te Lindwurm im wahrsten Sinne
desWortes in Bewegung. Somanch

(über)-ambitionierter Läufer wird
gleich wieder seine Beine in die
Hände nehmen und vielleicht auf
Rekordjagd gehen, obwohl doch ir-
gendwelcheZeiten oder Platzierun-
genkeineRolle spielen,weil siedem
GedankendesGemeinschaftserleb-
nisses widersprechen.
Neben dem Bismarckplatz wird

es in der Hindenburgstraße und im
Bahnhofsbereich ein zweites Zen-
trum geben. Dort werden die Läufe-
rinnen und Läufer mit Musik und
Moderation angefeuert. In der Hin-
denburgstraße wird zur Auffri-
schung eine Trinkwasserstation ein-
gerichtet. Insgesamt gibt es rund 15
Stimmungspunkte an der Strecke
mit fünf Bands und drei DJ’s.mh/lgr

Judo

Frederik Jonas Wehner (links)
wurde in Oelde Vizemeister. PRVIAT

Volksbank-Schülerlauf
Startzeiten, 9.30 Uhr Klasse 1;
9.45 Uhr Klasse 2; 10 Uhr Klas-
se 3; 10.15 Uhr Klasse 4 (alle ca.
1000 m); 10.45 Uhr Klasse 5;
11.15 Uhr Klasse 6; 11.45 Uhr
Klassen 7 und 8; 12.15 Uhr Klas-
sen 9 bis 13 (alle ca. 2500 m).

AOK-Firmenlauf
18 Uhr Eröffnung; 18.10 Uhr Zu-
schauerwettbewerb: Der origi-
nellste Teamauftritt – Preis der

Volksbank in Südwestfalen; 19
Uhr Startaufstellung und wichti-
ge Informationen; 19.15 Uhr
Warm Upmit dem N-Flow Fit-
ness-Studio aus dem Freizeit-
park Netphen und Ehrung der
Multiplikatoren des Jahres;
19.30 Uhr gemeinsamer Start
zum 20. Firmenlauf; 21 Uhr Sie-
gerehrungen; bis ca. 22.30 Uhr
Musik undModeration; 22.30
Uhr Feuerwerk auf dem Bis-
marckplatz.

Der Ablaufplan
Der Schülerlauf bietet
eine gute Möglichkeit,
das Gemeinsame des

Schulsports
herauszustellen -
unabhängig von

Herkunft, Schulbildung
und körperlichen

Handicaps.
Martin Hoffmann von :anlauf
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den Punkt. Auch Tohir Zarifbekov
(bis 66 kg) lag erst zurück, gehen,
holte mit zwei hohen Wertungen
aber die 3:2-Führung.
Im zweiten Durchgang wieder-

holte Linus Schreiber seine Leis-
tung und holte den vierten Punkt
für die JKG. Paul Schreiber, der
Marcell Meyer ersetzte, lag lange in
Führung, landete aber kurz vor
Schluss im Haltegriff. Bis 73 kg
musste Sebastian Neuser nach wer-
tungsloser Kampfzeit ins „Golden
Score“, daserunglücklichverlor. Ju-
lian Wessling fuhr den fünften
Punkt ein, weil sein Gegner disqua-
lifiziert wird. Tohir Zarifbekov
konnte alles klar machen, doch er
holte den Rückstand nicht auf.

Gegen Bochum zwang Linus
Schreiber denNiederländer Chirco
zu zwei Passivitätsstrafen, geriet
aber trotzdem in Rückstand und
verletzte sich auch noch am Knie.
Meyer siegte gegen Föhring mit
einem Schulterwurf. Sebastian
Neuser ließ den zweiten Gegen-

Überzeugende Leistungen: Julian
Wessling (links). VEREIN

punkt zu, während Wessling eine
Klasse für sich war, auch den Bo-
chumer besiegte. Zarifbekov ver-
letzte sich und wird wohl länger
ausfallen. Die JKG ging mit einem
2:3-Rückstand in den zweiten
Durchgang, in dem zwei Gewichts-
klassen unbesetzt blieben. Meyer
donnerte seinen 125 kg schweren
Gegner auf die Matte, Wessling ge-
wann diesmal nach 24 Sekunden,
verkürzte für die JKG auf 4:5, doch
Nick Becker konnte die Niederlage
letztlich nicht verhindern.
AmSamstag genießen die Judoka

Heimrecht. Gegner sind ab ca. 17
Uhr im Sportzentrum Büscher-
grund in Freudenberg TV Dell-
brück und PSVHerford II. bs/lgr

Tolles Comeback
mitmehr als

100Meldungen
Schwimm-Wettkämpfe
ein starker Auftakt
zum „Giller 2023“

Dahlbruch.Mitüber100Meldungen
und 92 Sportlern, die letztlich auf
die Startblöcke geklettert sind, hat
das Gillerschwimmen sein Come-
back beim Bergturnfest 2023 gefei-
ert. Der Auftakt, ausgetragen im
Hallenbad in Dahlbruch stets eine
Wochevorder dreitägigenGroßver-
anstaltung auf der Ginsberger Hei-
de, konnte 2020 und 2021 wegen
derAuswirkungen derCorona-Pan-
demie nicht stattfinden. Im Vorjahr
waren die Mehrkampf-Wettbewer-
be abgesagt worden, weil sich nur
ein Schwimmer angemeldet hatte.
„So viele Teilnehmer hatten wir

seit vielen Jahren nicht mehr“, freu-
te sich Jan Strackbein vomAusrich-
ter TV Allenbach bei der Siegereh-
rung vor der Schwimmhalle. Ge-
meldet hatten sechs Vereine: TuS
AdH Weidenau (12 Siege), TV Al-
lenbach (6), SVNeptun Siegerland,
TVE Netphen, TG Grund (alle 1)
und der TV Kreuztal. cl

Die Sieger im Überblick
Dreikampf
Männliche Jugend E (zwei 50-m-Strecken, 10
m Tauchen): Till Strackbein (TV Allenbach)
8,575 Punkte.
Männliche Jugend D (zwei 50-m-Strecken, 10
m Tauchen): Mattis Junker (TuS AdH Weide-
nau) 15,622.
Männliche Jugend C (eine 100-m-Strecke,
eine50-m-Strecke,15mTauchen):KovalVolo-
dymyr (TV Allenbach) 9,843.
Männliche Jugend B (eine 100-m-Strecke,
eine50-m-Strecke,15mTauchen): LukasWei-
nert (SV Neptun Siegerland) 17,841.
Weibliche Jugend E (zwei 50-m-Strecken, 10
m Tauchen): Linnea Junker (TuS AdH Weide-
nau) 9,300.
Weibliche Jugend D (zwei 50-m-Strecken, 10
m Tauchen): Karolin Krämer (TuS AdH Weide-
nau) 18,510.
Weibliche Jugend C (eine100-m-Strecke, eine
50-m-Strecke, 15 m Tauchen): Mara Klump
(TuS AdHWeidenau) 23,690.

Weibliche Jugend B (eine100-m-Strecke,eine
50-m-Strecke, 15 m Tauchen): Emmi Liara
Schneider (TuS AdHWeidenau) 27,578.
Weibliche Jugend A (eine100-m-Strecke,eine
50-m-Strecke, 25 m Tauchen): Sophia Holz-
mann (TuS AdHWeidenau) 17,716.
Männer I (zwei 50-m-Strecken, 15 m Tau-
chen): Louis Owie (TuS AdH Weidenau)
32,978.

Zweikampf
Männer II (eine 50-m-Strecke, 15m Tauchen):
Henning Krämer (TV Allenbach) 15,849.
Männer IV (eine 50-m-Strecke, 15 m Tau-
chen): Markus Schneider (TVE Netphen)
18,222.
Männer V (eine50-m-Strecke, 15mTauchen):
Martin Hamacher (TV Allenbach) 11,092.
Männer VII (eine 50-m-Strecke, 15 m Tau-
chen): Michael Haas (TuS AdH Weidenau)
12,309.
Männer VIII (eine 50-m-Strecke, 15 m Tau-
chen): Bernd Tominac (TuS AdH Weidenau)
13,952.
Männer X (eine50-m-Strecke, 15mTauchen):
Erich Neuhaus (TG Grund) 10,492.

Dreikampf
Frauen I (zwei 50-m-Strecken, 10mTauchen):
Tamina Hilscher (TuS AdHWeidenau) 26,944.

Zweikampf
Frauen II (zwei 50-m-Strecken, 10 m Tau-
chen): Friederike Haß (TV Allenbach) 20,149.
Frauen III (eine 50-m-Strecke, 10m Tauchen):
Kathrin Kramer (TuS AdHWeidenau) 14,872.
Frauen IV (eine 50-m-Strecke, 10mTauchen):
Rosi Junker (TuS AdHWeidenau) 15,368.
Frauen V (eine50-m-Strecke,d10mTauchen):
Silke Schütz (TV Allenbach) 7,618.

Mara Klump (links) wird als „Gil-
ler“-Siegerin im Dreikampf der
weiblichen Jugend C mit einer Me-
daille geehrt. CARSTEN LOOS

Judoka bringen zumindest einen Punktmit
Oberliga NRW: Aufsteiger JKG Siegerland ist vom Verletzungspech gebeutelt. Samstag Heimwettkampf

Bochum. Mit einem Punkt kehrten
die Siegerländer Judoka vom ersten
Oberliga-Kampftag ausBochumzu-
rück. Ausfälle, die durch Ersatz-
kämpferkompensiertwerdenmuss-
ten, und zwei Verletzungen ließen
nicht mehr als ein 5:5 gegen die Ju-
do-Giants Ibbenbüren und die 4:6-
Niederlage gegen PSV Bochum zu.
Gegen Ibbenbüren brachte Linus

Schreiber (bis 81 kg) den Aufsteiger
in Führung. Schnell lief Schwerge-
wichtler Marcell Meyer einem
Rückstand hinterher, den er nicht
mehr aufholen konnte. Bis 73 kg
wurde Nick Becker gekontert. Ju-
lianWessling (bis 90 kg) holte nach
der Waza-ari-Führung durch Cevin
Börgel mit einem Schenkelwurf

Frederik
Wehner ist
Vizemeister

Einige Klassensiege
beim Westfälischen
5-km-Straßenlauf

Oelde. Frederik JonasWehner wur-
de am Samstag in Oelde bei den
Westfälischen Straßenlauf-Meister-
schaften über 5 km Vizemeister.
Der 23-jährige Alchener, der seit
Jahren fürdiebenachbarteSGWen-
den startet, überzeugte, trotz fast 32
Grad, auf dem Innenstadt-Kurs mit
einer starken Zeit von 15:02 min.
Mit dieser persönlichenBestzeit lag
er nur sechs Sekunden hinter dem
neuenMeister, dem 29-jährigen Tri-
athlon-erfahrenen Leonard Arnold
(SC Hagen-Wildewiese) mit 14:56
min., aber dicht bedrängt von dem
Drittplatzierten Sascha van Staa
(LCRapidDortmund) in15:03min.
Der 42-jährige Wilgersdorfer Lauf-
sport-Routinier Markus Mocken-
haupt (SG Wenden) kam als guter
Gesamt-Neunter (zugleich 1./M40)
in 16:17 min. ins Ziel.
Die 1.Westfälischen Straßenlauf-

meisterschaften wurden auf einem
2,5 km langen Innenstadtkurs mit
einigen Kopfsteinpflaster-Passagen
im Rahmen des 24. Oelder City-
Laufs mit Start und Ziel auf dem
Marktplatz ausgetragen. Trotz der
hochsommerlichen Verhältnisse
wurdedieVeranstaltungvonderBe-
völkerung gut angenommen, die für
eine gute Stimmung sorgten.
Schnellster aus dem Laufteam

des TuSDeuzwar Christian Becker
(42) als Gesamt-25. (2./M40) in
17:33 min., Lauf-Abteilungsleiter
StefanBrockfeld (57)wurde42. (1./
M55) in 18:32 min., dicht gefolgt
vom Eiserner Andreas Senner (54)
in 18:34 min. als 44. (1./M50), Dr.
Andreas Rottler (56) rundete das
starke Deuzer Ergebnisbild als 52.
(2./M55) mit 19:12 min. ab. Nicht
gut lief es dagegen für einen weite-
ren Deuzer: Holger Natzke (M65)
musste verletzungsbedingt nach
einer Runde aufgeben. Der TuS
Deuz gewann außerdem die Mann-
schaftswertung der M50/55 56:07
min. klar vor dem Gastgeber-Trio
LVOelde (1:01:45Std.).Der 65-jäh-
rige Netphener „Dauerbrenner“
Michael Kämpfer (LG Kindelsberg
Kreuztal) wurde 80. in 21:23 min.
(3./M65) im Feld der 135 Läuferin-
nen und Läufer aus 32 Vereinen.
Lange ausruhen gilt übrigens

nicht: Bereits am Freitagabendwer-
den viele auch beim Gillerlauf wie-
der am Start stehen. khm

Oberliga West

1. Köln-Süd B. 2 2 0 0 14:6 4
2. PSV Duisburg 2 2 0 0 12:8 4
2. PSV Bochum 2 2 0 0 12:8 4
4. PSV Herford 2 2 1 0 1 11:9 2
4. TV Dellbrück 2 1 0 1 11:9 2
6. Ibbenbüren 2 0 1 1 9:11 1
6. Siegerland 2 0 1 1 9:11 1
8. JC Bottrop 2 2 0 0 2 7:13 0
9. ESV Olympia Köln 2 0 0 2 5:15 0

Da kommt bestimmt wieder richtig Freude auf: Für den 20. Siegerländer AOK-Firmenlauf mit Start und Ziel am Mittwoch auf dem Bismarck-
platz in Weidenau ist einmal mehr auch bestes Wetter vorhergesagt. KAI OSTHOFF

BestesWetter hat sich angesagt
Am Mittwoch steigt die größte Breitensportveranstaltung der Region: Schüler- und Firmenlauf

Siegen.Es hat sich bestes, ja optima-
les Wetter angesagt für die größte
Breitensportveranstaltung in der
Region: Am Mittwoch steht Siegen
ganz im Zeichen des (Lauf)-Sports.
Am Vormittag tummeln sich mehr
als 6.000 Schülerinnen und Schüler
aus 40 Schulen auf dem Weidenau-
erBismarckplatz, umab9.30Uhr in
verschiedenen Startgruppen die
Laufstrecke in Angriff zu nehmen.
Und für den 20. Siegerländer AOK-
Firmenlauf am Abend liegen rund
8.500 Meldungen aus Firmen und
mehr als 300 Meldungen für indivi-
duelle Starts vor, die vom 14. bis 20.
Juni und in aller Welt möglich sind.
Die monatelangen Vorbereitun-

gen sind bis auf Details abgeschlos-
sen, steht dem aktiven und passiven
Vergnügen auch deshalb nichts im
Weg, weil rund 500 Personen in die
Organisation eingebunden sind.
„Die professionellen Teams der
Dienstleister und die vielen Helfe-
rinnen und Helfer arbeiten dafür,
dass es zwei große Feste werden“,
freut sich Orga-Chef Martin Hoff-
mann, der sich bei allen bedankt,
„die solch einen Tag möglich ma-
chen.“ Die Gesamtschule Eiserfeld
unterstützt den Schülerlauf mit
rund 100 Helferinnen und Helfern,
aber auch DRK, THW, ADFC, die
Helferinnen undHelfer von :anlauf
sowie die Vertreter des Kreises, der
Stadt, Sponsoren und andere Insti-

tutionen sind seit vielen Jahren in
bewährter Manier involviert.
Bereits beim Volksbank-Schüler-

lauf steht der Teamgedanke an ers-
ter Stelle. „Die sehr gute Stimmung
der vergangenen Jahre zeigt, dass
die Idee aufgenommen wurde und
dieses Event mehr ist als ein großes
Schulsportfest“, sagt Hoffmann,
„der Schülerlauf bietet eine gute
Möglichkeit, das Gemeinsame des
Schulsports herauszustellen - unab-
hängig von Herkunft, Schulbildung
und körperlichen Handicaps he-
rauszustellen.“ Das Rahmenpro-
gramm beginnt um 9 Uhr und geht
bis 13 Uhr. Es umfasst Live-Musik,
Jonglage, ein Projekt der Linden-
schule, Sportvorführungen und ein

Angebot des Kreissportbundes Sie-
gen-Wittgenstein für Grundschüler.
Am frühen Nachmittag wird Ru-

he einkehren auf dem Bismarck-
platz - allerdings nur kurz, denn
schon wenige Stunden später berei-
tet sich alles auf den Firmenlauf vor,
der in diesem Jahr seinen 20. Ge-
burtstag feiert. Trotz der sich ab-
zeichnenden hohen Temperaturen
am Mittwochabend macht es Sinn,
sich beim Aufwärmprogramm zu
lockern und zu stretchen, umunter-
wegs keine böse muskuläre Überra-
schung zu erleben. Um 19Uhr folgt
die Startaufstellung, exakt eine hal-
be Stunde später setzt sich der bun-
te Lindwurm im wahrsten Sinne
desWortes in Bewegung. Somanch

(über)-ambitionierter Läufer wird
gleich wieder seine Beine in die
Hände nehmen und vielleicht auf
Rekordjagd gehen, obwohl doch ir-
gendwelcheZeiten oder Platzierun-
genkeineRolle spielen,weil siedem
GedankendesGemeinschaftserleb-
nisses widersprechen.
Neben dem Bismarckplatz wird

es in der Hindenburgstraße und im
Bahnhofsbereich ein zweites Zen-
trum geben. Dort werden die Läufe-
rinnen und Läufer mit Musik und
Moderation angefeuert. In der Hin-
denburgstraße wird zur Auffri-
schung eine Trinkwasserstation ein-
gerichtet. Insgesamt gibt es rund 15
Stimmungspunkte an der Strecke
mit fünf Bands und drei DJ’s.mh/lgr

Judo

Frederik Jonas Wehner (links)
wurde in Oelde Vizemeister. PRVIAT

Volksbank-Schülerlauf
Startzeiten, 9.30 Uhr Klasse 1;
9.45 Uhr Klasse 2; 10 Uhr Klas-
se 3; 10.15 Uhr Klasse 4 (alle ca.
1000 m); 10.45 Uhr Klasse 5;
11.15 Uhr Klasse 6; 11.45 Uhr
Klassen 7 und 8; 12.15 Uhr Klas-
sen 9 bis 13 (alle ca. 2500 m).

AOK-Firmenlauf
18 Uhr Eröffnung; 18.10 Uhr Zu-
schauerwettbewerb: Der origi-
nellste Teamauftritt – Preis der

Volksbank in Südwestfalen; 19
Uhr Startaufstellung und wichti-
ge Informationen; 19.15 Uhr
Warm Upmit dem N-Flow Fit-
ness-Studio aus dem Freizeit-
park Netphen und Ehrung der
Multiplikatoren des Jahres;
19.30 Uhr gemeinsamer Start
zum 20. Firmenlauf; 21 Uhr Sie-
gerehrungen; bis ca. 22.30 Uhr
Musik undModeration; 22.30
Uhr Feuerwerk auf dem Bis-
marckplatz.

Der Ablaufplan
Der Schülerlauf bietet
eine gute Möglichkeit,
das Gemeinsame des

Schulsports
herauszustellen -
unabhängig von

Herkunft, Schulbildung
und körperlichen

Handicaps.
Martin Hoffmann von :anlauf
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